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1. Auftragsannahme

1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Der Vorstand der
Energie fur den Kreis Hoxter eG,

Beverungen

- nachfolgend auch kurz "Gesellschaft genannt -

beauftragte uns, den handelsrechtlichen Jahresabschluss zum 31.12.2025 aus den von uns gefuhrten
Bichern und den uns darlber hinaus vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen, die wir auftragsgemarn
nicht geprift haben, unter Berucksichtigung der erteilten Auskinfte nach gesetzlichen Vorgaben und nach
den innerhalb dieses Rahmens liegenden Anweisungen des Auftraggebers zur Ausiibung bestehender Wahl-
rechte zu entwickeln. Diesen Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen haben wir in der Zeit vom
30.06.2026 bis zum 23.07.2026 in Dusseldorf durchgefihrt.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste keine uber die Auftragsart hinausgehenden
Tatigkeiten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als genossenschaftlicher

Prufungsverband.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der uns mit dessen Erstellung beauftragenden
ge- setzlichen Vertretung des Auftraggebers, die Uber die Austibung aller mit der Aufstellung verbundener

Ges-taltungsmdoglichkeiten und Rechtsakte zu entscheiden hatte.

Wir haben unseren Auftraggeber Uber solche Sachverhalte, die zu Wahlrechten fihrten, in Kenntnis gesetzt
und von ihm Entscheidungsvorgaben zur Ausiibung von materiellen und formellen Gestaltungsmaglichkei-

ten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechten) sowie Ermessensentscheidungen eingeholt.
Nach den in § 267 HGB angegebenen GrofRenklassen ist die Genossenschaft eine Kleinstgenossenschaft

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurde von den gré3enabhéngigen Erleichterungen der 88 267,
276, 288, 274a HGB kein Gebrauch gemacht.

Der Vorjahresabschluss wurde festgestellt und veroffentlicht.

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tatigkeiten, die erforderlich wa-
ren, um auf der Grundlage der Buchfiihrung und der Inventur sowie der eingeholten Auskiinfte zu Ansatz-,
Ausweis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen den handelsrechtlich vorgeschriebenen Jahresab-

schluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Ahnang, zu erstellen.
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Bei der Auftragsannahme haben wir mit unserem Auftraggeber vereinbart, dass uns die fir die Auftrags-

durchfuhrung bendtigten Unterlagen und Aufklarungen vollstandig gegeben werden.

Fur die Durchfihrung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhaltnis zu Dritten, die
vereinbarten und diesem Bericht als Anlage beigefligten "Allgemeinen Auftragsbedingungen des
Genoverband e.V. vom 01.10.2024" maf3gebend.

1.2 Auftragsdurchfiihrung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hieriiber haben wir die
einschlagigen Normen unserer Berufsordnung und unsere Berufspflichten beachtet, darunter die Grundséatze

der Unabhéangigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit und Eigenverantwortlichkeit (§ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhéngig von der Art unseres Auftrags die Tatigkeiten, die
erforderlich sind, um auf Grundlage der Buchfihrung und des Inventars sowie der eingeholten Vorgaben zu
den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen die
gesetzlich vorgeschriebene Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung/Gewinn- und Verlustrechnung sowie

einen Anhang und weitere Abschlussbestandteile zu erstellen.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehéren die erforderlichen Entscheidungen Uber die Ausiibung
materieller und formeller Gestaltungsmoglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Er-
messensentscheidungen). Bestehende Gestaltungsmdoglichkeiten wurden von uns im Rahmen der Erstellung

nach den Vorgaben des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Vertreter ausgeubt.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses haben wir die Grundsatze der Wirtschaftlichkeit und

W esentlichkeit beachtet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des
Handels- und Steuerrechts, der Grundséatze ordnungsmagiger Buchfihrung sowie der Bestimmungen der

Satzung.

Im Rahmen des erteilten Auftrags haben wir die gesetzlichen Vorschriften fur die Aufstellung von
Jahresabschlissen sowie die Grundsatze ordnungsmafBiger Buchfuhrung beachtet. Die Beachtung
anderer gesetzlicher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklarung von Straftaten und auf3erhalb der

Rechnungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand unseres Auftrags.

Als Erstellungsunterlagen dienten die Buchhaltungsunterlagen, die vollstdndigen Belege sowie

die Kontoausziige der Kreditinstitute des Auftraggebers.

Der Vorstand hat uns die angeforderte berufsubliche Vollstandigkeitserklarung bezlglich der
Buchfiihrung, Belege und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskinfte schriftlich erteilt, die wir

zu den Akten genommen haben.
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2. Grundlagen des Jahresabschlusses

2.1 Buchfuhrung und Inventar, erteilte Ausklnfte

Fur das Unternehmen/die Gesellschaft/die Genossenschaft besteht nach § 238 HGB Buchfuhrungspflicht.

Die Buchfuhrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software
Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG erfillt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young GmbH vom
09.05.2025 die Voraussetzungen fir eine ordnungsmafige Finanzbuchfiihrung und Entwicklung des Jahres-

abschlusses.

Die Anlagenbuchfihrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software
Anlagenbuchfuhrung der DATEV eG erfullt im Zusammenhang mit einer Bescheinigung der Ernst & Young
GmbH vom 09.05.2025 zur Priifung der OrdnungsmaRigkeit des Programms Kanzlei-Rechnungswesen die

Voraussetzungen fur eine ordnungsmaRige Anlagenbuchfihrung.

Die Verfahrensablaufe in der Buchfithrung haben keine nennenswerten organisatorischen Anderungen erfah-

ren.

Alle erbetenen Auskinfte, Aufklarungen und Nachweise wurden von dem Unternehmer/dem Vorstand/der

Geschéftsfuhrung und von den zur Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

2.2 Festlegungen Uber die Ausiibung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen Uber die Ausibung materieller und formeller Gestaltungsmdoglichkeiten
(Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen) gehéren nicht zur Erstel-
lung des Jahresabschlusses. Wir haben unseren Auftraggeber jedoch Uber die Austibung materieller und for-
meller Gestaltungsmaoglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentschei-
dungen) in Kenntnis gesetzt, Entscheidungsvorgaben unseres Auftraggebers hierzu eingeholt und diese im

Rahmen der Erstellung exakt nach den Vorgaben des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Vertreter ausgeubt.

Wir haben unseren Auftraggeber dariiber hinaus Uber gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Feststellung und

Offenlegung des Jahresabschlusses aufgeklart.

2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Die Buchfilhrung des Auftraggebers ist ordnungsgemaf und beweiskréftig, das Belegwesen ist geordnet.

Die Salden des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 sind ordnungsgemaf vorgetragen worden.

Der Jahresabschluss wurde auf wunseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte
Software Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG in Nirnberg erfillt nach einer Bescheinigung der
Ernst & Young GmbH vom 09.05.2025 die Voraussetzungen fir eine ordnungsmaflige Finanzbuchfihrung

und Entwicklung des Jahresabschlusses.
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Soweit sich im Rahmen unserer Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, haben wir diese mit der Ge-
schaftsfuhrung unseres Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wurden bis zum Abschluss

unserer Tatigkeit vorgenommen.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berlcksichtigung der
Fortfuhrung der Unternehmenstéatigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss

angewandten Bewertungsmethoden wurden beibehalten

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses er-
kennbar waren - ist durch die Bildung ausreichender Riickstellungen und Wertberichtigungen Rechnung ge-

tragen. Soweit solche Risiken nach dem Bilanzstichtag entstanden sind, wird auf sie im Anhang verwiesen.

Auf weitergehende Erlauterungen im Anhang wird hingewiesen.
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3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

3.1 Rechtliche Verhéaltnisse

Firma:

Sitz:

Registereintrag:

Registergericht:

Register-Nr.:

Geschéftsjahr:

Gegenstand des Unternehmens:
Gezeichnetes Kapital:

Geschéftsfuhrung, Vertretung/Vorstand:

Aufsichtsrat:

Wesentliche Anderungen der rechtlichen

Verhéltnisse nach dem Abschlussstichtag:

Energie fir den Kreis Hoxter eG

Beverungen

Genossenschaftsregister

Paderborn

344

01.01. bis 31.12.

Erzeugung regenerativer Energien

Christian Haase

Leander Sasse fir Stadtwerke Warburg GmbH

Michael Meier fur VerbundVolksbank OWL eG
(Vorsitzender)

Hermann Temme flr Stadt Brakel (Austritt 13.11.2025)
Dietmar Becker fur Stadt Nieheim

Carsten Torke fur Stadt Steinheim

Andreas Blomeke fir Sparkasse Paderborn-Detmold-Hoxter
Daniel Hartmann fur Stadt Hoxter

Tobias Scherf fur Stadt Warburg

Josef Suermann fur Stadt Marienmnster (Austritt
13.11.2025)

Nicolas Aisch fur Stadt Borgentreich

Bernd Nahen fir Vereinigte Volksbank eG

Alexander Behre

Markus Hollenstein

Gerhard Buttcher

Alexander Kleinschmidt (Eintritt 13.11.2025)

Kai Schéttler (Eintritt 13.11.2025)

lagen nicht vor
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3.2 Steuerliche Verhaltnisse

Zustandiges Finanzamt: Hoxter
Steuernummer: 326/5900/2106

Die Genossenschaft unterliegt auf Grund der Tétigkeit der Kérperschaft-, Gewerbe- und Umsatzsteuer.

3.3 Wirtschaftliche Verhaltnisse

Die wirtschaftlichen Verhdltnisse zum letzten Bilanzstichtag sind dem als Anlage beigefigten

Jahresabschluss zu entnehmen.
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4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der wahrend unserer Auftragsdurchfihrung im Einzelnen vorgenommenen Er-
stellungshandlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert sind, in unseren
Arbeitspapieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie/sowie die Erstellung des Anhangs und weiterer Abschlussbestandteile auf Grundlage der
Buchfiuihrung und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungs-

methoden.

Unser Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten Unterlagen
unter Berucksichtigung der erhaltenen Informationen und der vorgenommenen Abschlussbuchungen er-
streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion interner Kontrollen sowie der Ord-
nungsmagigkeit der Buchfuhrung. Insbesondere gehorte die Beurteilung der Inventuren, der Periodenab-

grenzung sowie von Ansatz und Bewertung nicht zum Umfang unseres Auftrags.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z.B. die Berechnung von Abschreibungen, Wertberichtigun-
gen, Rickstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und erteilten Auskiinfte ohne ei-
ne Beurteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgemafi keine Beurteilungen der Belege, Biicher
und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weisen wir unseren Auftraggeber auf offensichtliche Unrich-
tigkeiten in den vorgelegten Unterlagen hin, die uns als Sachverstandige bei der Durchfihrung des Auftrags
unmittelbar auffallen, unterbreiten Vorschlage zur Korrektur und achten auf die entsprechende Umsetzung

im Jahresabschluss.

5. Ausfuhrungen zu den vorgelegten Belegen, Biichern und Bestandsnachweisen

Beim erteilten Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen sind Ausfiihrungen zu den von uns gefuhrten Bu-
chern und den uns dartiber hinaus vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen nicht erforderlich, weil kei-
ne Besonderheiten festgestellt wurden.

6. Ergebnis der Arbeiten und Bescheinigung

Die Bescheinigung zu dem von uns erstellten Jahresabschluss enthélt keine Erganzungen.

Wesentliche Einwendungen gegen einzelne vom Auftraggeber vertretene Wertansatze bzw. gegen die

Buchfiihrung waren von uns nicht zu erheben.
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7. Bescheinigung

Nach dem Ergebnis unserer Erstellung haben wir am 23.07.2026 dem als Anlagen beigefligten Jahres-
abschluss der Energie fur den Kreis Hoxter eG, Beverungen, zum 31.12.2025 die folgende Bescheinigung er-

teilt, die von uns an dieser Stelle wiedergegeben wird:

Bescheinigung des genossenschaftlichen Prifungsverbandes lUber die Erstellung

Wir haben auftragsgemal? den nachstehenden Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung sowie Anhang — der Energie fir den Kreis Hoxter eG fir das Geschéftsjahr vom 1. Januar
2025 bis 31. Dezember 2025 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und der

erganzenden Bestimmungen der Satzung erstellt.

Grundlage fur die Erstellung waren die von uns gefiihrten Blicher und die uns dartiber hinaus vorgelegten Be-

lege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemaf nicht gepriift haben, sowie die uns erteilten Auskinfte.

Die Buchfuihrung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und den ergédnzenden Bestimmungen der Satzung/des Gesellschaftsvertrags lie-

gen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den
Grundséatzen fur die Erstellung von Jahresabschlissen durchgefuhrt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bi-
lanz und der Gewinn- und Verlustrechnung / sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchflihrung und des

Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Dusseldorf, 23.07.2026

Genoverband e.V.

Niederlassung
Dusseldorf

i.V. Sebastian Grund i.A. Marvin Both
(Steuerberater) (Bilanzbuchhalter)
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AKTIVA PASSIVA
Geschaftsjahr Vorjahr Geschaftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR EUR EUR
A. Anlagevermogen A. Eigenkapital
I. Immaterielle Vermdgensgegen- I. Geschéftsguthaben
stande 1. der verbleibenden Mitglieder 1.158.000,00 1.163.000,00
1. entgeltlich erworbene Konzes- i ngSnEl\Sng%egsglzaopétglolaut Sat-
sionen, gewerbliche Schutz- (EUR 0,00) Y
rechte und &hnliche Rechte und ’
Werte sowie Lizenzen an sol- Il. Ergebnisriicklagen
chen Rechten und Werten 1,00 1,00

II. Sachanlagen

1. technische Anlagen und Maschi-
nen

lll. Finanzanlagen

1. Beteiligungen
Summe Anlagevermdgen

B. Umlaufvermégen

I. Forderungen und sonstige Vermo-
gensgegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

Ubertrag

371.431,00 424.494,00

1.039.500,00 937.500,00

1.410.932,00 1.361.995,00

4.842,44 1.172,51

4.842,44 1.172,51

1.410.932,00 1.361.995,00

1. gesetzliche Ricklage
2. andere Ergebnisricklagen

lll. Bilanzgewinn

- davon Gewinnvortrag
EUR 14.304,80
(EUR 61.685,25)

Summe Eigenkapital

B. Ruckstellungen

1. Steuerriickstellungen
2. sonstige Rickstellungen

Ubertrag

101.917,61 102.199,61

41.013,79 37.812,49

250.000,00 291.013,79 250.000,00

109.099,60 64.026,10

1.558.113,39 1.514.838,59

282,00 8.056,47
92.259,47

1.660.313,00 1.615.154,53
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AKTIVA PASSIVA
Geschaftsjahr Vorjahr Geschaftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Ubertrag 1.410.932,00 1.361.995,00 Ubertrag 1.660.313,00 1.615.154,53
4.842,44 1.172,51
2. Forderungen gegen Unter- C. Verbindlichkeiten
nehmen, mit denen ein Beteili-
gungsverhaltnis besteht 6.662,37 6.662,37 1. Verbindlichkeiten aus Liefe-
stande 61.269,26 72.774,07 41.829,04 - davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Il. Kassenbestand, Bundesbankgut- EUR 14.644,29
haben, Guthaben bei Kreditinsti- (EUR 13.131,39)
tuten und Schecks 191.553,67  218.052,00 2. sonstige Verbindlichkeiten 302,45 1.425,00
- davon mit einer Restlaufzeit
Summe Umlaufvermégen 264.327,74  267.715,92 bis zu einem Jahr
EUR 302,45 (EUR 1.425,00) 14.946,74

1.675.259,74 1.629.710,92

1.675.259,74 1.629.710,92
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Geschéftsjahr Vorjahr
EUR EUR
1. Umsatzerltse 99.705,84 93.286,05
2. sonstige betriebliche Ertrage 83,70 948,32
3. Materialaufwand
a) Aufwendungen fur bezogene Leistun-
gen 7.500,00 7.500,00
4. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermdgensgegen-
stédnde des Anlagevermdgens und Sach-
anlagen 53.063,00 53.063,00
b) auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die
Ublichen Abschreibungen tberschreiten 0,00 30.433,98
53.063,00 83.496,98
5. sonstige betriebliche Aufwendungen 22.846,28 18.842,31
6. Ertrage aus Beteiligungen 89.000,00 89.000,00
7. sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 4.255,01 6.479,61
- davon Zinsertrage aus der Abzinsung
von Rickstellungen EUR 904,24
(EUR 1.163,36)
8. Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 14.840,47 77.533,84
9. Ergebnis nach Steuern 94.794,80 2.340,85
10. Jahresuberschuss 94.794,80 2.340,85
11. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 14.304,80 61.685,25
12. Bilanzgewinn 109.099,60 64.026,10
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Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der 88 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergdnzenden

Bestimmungen fir kleine Kapitalgesellschaften/ Personengesellschaften aufgestellt.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: Energie fir den Kreis Hoxter eG
Firmensitz laut Registergericht: Beverungen

Registereintrag: Genossenschaftsregister
Registergericht: Paderborn

Register-Nr.: 344

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze

Das Sachanlagevermégen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutz-

bar, um planméaiige Abschreibungen vermindert.

Die planmé&Rigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermdgensge-

genstande linear vorgenommen.
Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:
- Beteiligungen zu Anschaffungskosten

Forderungen wurden unter Berlcksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.
Die Steuerforderungen beinhalten die das Geschaftsjahr und Vorjahr betreffenden, noch nicht veranlagten

Steuern.
Die flussigen Mitteln wurden in allen Fallen mit dem Nominalwert bewertet.
Die Steuerriickstellung beinhalten die das Geschéftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern.

Die sonstigen Rickstellungen wurden fir alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden

alle erkennbaren Risiken berlcksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfullungsbetrag angesetzt.
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Gegenuber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegeniiber dem Vorjahr fand nicht
statt.

Angaben zur Bilanz

Angabe zu Forderungen mit einer Restlaufzeit gro3er einem Jahr

Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit gré3er einem Jahr betrégt 0,00 EUR (Vorjahr: 0,00 EUR).

Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit > 5 Jahre und der Sicherungsrechte
Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren betragt

0,00 EUR (Vorjahr: 0,00 EUR).

Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten, die durch Pfandrechte oder &hnliche Rechte gesichert
sind, betragt 0,00 EUR.

Sonstige Angaben

Durchschnittliche Zahl der wahrend des Geschaftsjahrs beschéftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der wahrend des Geschéftsjahres im Unternehmen beschéftigten Arbeitnehmer
betrug 0,0.

Zahlen der Genossenschaftsmitglieder

Die Anzahl der Genossenschaftsmitglieder hat sich wahrend des Geschéftsjahres wie folgt verandert:

Genossenschaftsmitglieder Zahl
Wahrend des Geschéftsjahres eingetretene Mitglieder 0
Wahrend des Geschéftsjahres ausgeschiedene Mitglieder 5
Mitglieder am Ende des Geschéftsjahres 573

Forderungen gegen Mitglieder des Vorstands oder Aufsichtsrats

Der Genossenschaft stehen gegen Mitglieder des Vorstands oder Aufsichtsrats folgende Forderungen zu.

Forderungen Betrag

EUR
gegen Mitglieder des Vorstands 0,00
gegen Mitglieder des Aufsichtsrats 0,00

Angaben zum Geschéftsguthaben und den Haftsummen der Mitglieder

Die Geschaftsguthaben der verbleibenden Mitglieder haben sich im Geschéftsjahr 2025 um EUR 5.000,00

verringert.
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Die Haftsummen haben sich im Geschéftsjahr 2025 nicht verandert.

Der Betrag der Haftsummen, fir welche alle Mitglieder zusammen aufzukommen haben, bel&uft sich auf
0,00 EUR.

Angaben zum zusténdigen Prifungsverband

Zustandiger Prufungsverband der Genossenschaft ist:

Name des Prifungsverbandes: Genoverband e. V.
Anschrift des Prufungsverbandes: Wilhelm-Haas-Platz, 63263 Neu-Isenburg

Mitglieder des Vorstandes:

Christian Haase
Leander Sasse fur Stadwerke Warburg GmbH

Mitglieder des Aufsichtsrats:

Michael Meier fir VerbundVolksbank OWL eG (Vorsitzender)
Hermann Temme flr Stadt Brakel (Austritt 13.11.2025)
Dietmar Becker fur Stadt Nieheim

Carsten Torke fur Stadt Steinheim

Andreas Blomeke fur Sparkasse Paderborn-Detmold-Hoxter
Bernd Nahen fir Vereinigte Volksbank eG

Alexander Behre

Markus Hollenstein

Gerhard Buttcher

Daniel Hartmann fur Stadt Hoxter

Tobias Scherf fur Stadt Warburg

Josef Suermann fur Stadt Marienmunster (Austritt 13.11.2025)
Nicolas Aisch fur Stadt Borgentreich

Alexander Kleinschmidt (Eintritt 13.11.2025)

Kai Schottler (Eintritt 13.11.2025)

Unterschrift der Geschéftsfihrung / M di
Warburg, 05.10.2026 . . %

Ort, Datum Unterschrift
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Energie fur den Kreis Hoxter eG Erzeugung regenerativer Energien, 37688 Beverungen

Buchwert Zugange Abgange Umbuchungen Abschreibungen Buchwert
01.01.2025 Zuschreibungen- 31.12.2025
EUR EUR EUR EUR EUR EUR
A. Anlagevermdgen
I. Immaterielle Vermbgensgegen-
stande
1. entgeltlich erworbene Konzes- 1,00 1,00
sionen, gewerbliche Schutzrechte
und &hnliche Rechte und Werte
sowie Lizenzen an solchen
Rechten und Werten
Summe Immaterielle Vermogens- 1,00 1,00
gegenstande
Il. Sachanlagen
1. technische Anlagen und Maschinen 424.494,00 53.063,00 371.431,00
Summe Sachan|agen 424494,00 53063,00 371431,00
lll. Finanzanlagen
Summe Finanzan'agen 937500,00 102000,00 1039500,00

Summe An'ageverm(’jgen 1361995,00 102000,00 53063,00 1410932,00
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Vorschlag fur die Ergebnisverwendung

Der Vorstand schlagt vor, den Bilanzgewinn in Hoéhe von 109.099,60 EUR wie folgt zu verwenden:

Gesetzliche Riicklage 5.454,98
Einstellung andere Ergebnisriicklage

Dividende 57.900,00
Vortrag auf neue Rechnung 45.744,62
Insgesamt 109.099,60
Warburg, 05.10.2026 Energie fur den Kreis Hoxter eG

(Ort, Datum) (Firma der Genossenschaft)

. / Der Vorstand di%

(Vorstand)
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Bericht des Aufsichtsrates

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss und den Vorschlag fur die Verwendung des Bilanzgewinns gepruft,

in Ordnung befunden und beflrwortet den Vorschlag des Vorstandes. Der Vorschlag entspricht den
Vorschriften der Satzung.

Hoxter, 05.10.2026 W

(Ort, Datum) (Vofsitzender des Aufsichtsrats)
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AKTIVA
A. Anlagevermdgen
I. Immaterielle Vermdgensgegenstande
1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerb-
liche Schutzrechte und ahnliche Rechte und
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 1,00 EUR
Vorjahr: 1,00 EUR
2025 2024
EUR EUR
EDV-Software, entgeltl. erworben 1,00 1,00
Summe Immaterielle Vermdgensgegenstande 1,00 EUR
Vorjahr: 1,00 EUR

Il. Sachanlagen

1. technische Anlagen und Maschinen

Betriebsvorrichtungen

Summe Sachanlagen

lll. Finanzanlagen

1. Beteiligungen

Beteiligungen an Kapitalgesellschaft
Marienminster Verwaltungs GmbH
Beteiligungen an Personengesellschaft

Energieverb. Marienmunster GmbH & Co KG

Summe Finanzanlagen

Summe Anlagevermdgen

B. Umlaufvermégen

371.431,00 EUR

Vorjahr: 424.494,00 EUR
2025 2024
EUR EUR
371.431,00 424.494,00

371.431,00 EUR
Vorjahr: 424.494,00 EUR

1.039.500,00 EUR

Vorjahr: 937.500,00 EUR

2025 2024

EUR EUR
12.500,00 12.500,00
5.000,00 5.000,00
890.000,00 890.000,00
132.000,00 30.000,00
1.039.500,00 937.500,00

1.039.500,00 EUR
Vorjahr: 937.500,00 EUR

1.410.932,00 EUR
Vorjahr: 1.361.995,00 EUR
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I. Forderungen und sonstige Vermdgensgegen-
stéande
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4.842,44 EUR
Vorjahr: 1.172,51 EUR
2025 2024
EUR EUR
Forderungen aus L+L 4.842,44 1.172,51
2. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen
ein Beteiligungsverhéltnis besteht 6.662,37 EUR
Vorjahr: 6.662,37 EUR
2025 2024
EUR EUR
Forderungen gg. UN m. Beteiligungsverh. 6.662,37 6.662,37
3. sonstige Vermdgensgegenstande 61.269,26 EUR
Vorjahr: 41.829,04 EUR
2025 2024
EUR EUR
Abziehbare Vorsteuer 1.425,00 251,90
Abziehbare Vorsteuer 7% 0,00 4,37
Abziehbare Vorsteuer 19% 1.877,67 1.611,19
Vorst. in Folgeperiode /-jahr abziehbar 2.338,16 2.201,60
Kdrperschaftsteuerriickforderung 57.949,46 38.282,48
Umsatzsteuer 19% -18.944,11 -17.724,34
Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 14.177,44 14.700,78
Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 1/11 1.464,00 1.408,00
Umsatzsteuer laufendes Jahr 729,74 1.093,06
Umsatzsteuerverbindlichkeiten Vorjahr 251,90 0,00
61.269,26 41.829,04
Il. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut-
haben bei Kreditinstituten und Schecks 191.553,67 EUR
Vorjahr: 218.052,00 EUR
2025 2024
EUR EUR
VerbundVolksbank OWL eG 191.276,70 167.814,94
Sparkasse Hoxter Nr. 25032376 110,19 42,56
Vereinigte Volksbank eG Nr. 6018773500 166,78 194,50
VV OWL eG 2055252372 0,00 50.000,00
191.553,67 218.052,00

Summe Umlaufvermégen

Vorjahr:

264.327,74 EUR

267.715,92 EUR
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Summe Aktiva

PASSIVA

Eigenkapital
Geschaftsguthaben
der verbleibenden Mitglieder

- davon Mindestkapital laut Satzung
EUR 930.400,00 (EUR 0,00)

Geschéftsguthaben verbleib. Mitglieder
Ergebnisriicklagen

gesetzliche Ricklage

Gesetzliche Ricklage

andere Ergebnisrucklagen

Andere Ergebnisriicklagen
Bilanzgewinn
- davon Gewinnvortrag EUR 14.304,80

(EUR 61.685,25)

Bilanzgewinn

Summe Eigenkapital

. Rickstellungen

Steuerriickstellungen

Vorjahr:

Vorjahr:

2025
EUR

1.158.000,00

Vorjahr:

2025
EUR

41.013,79
Vorjahr:
2025
EUR
250.000,00
Vorjahr:
2025
EUR

109.099,60

Vorjahr:

Vorjahr:

1.675.259,74 EUR

1.629.710,92 EUR

1.158.000,00 EUR

1.163.000,00 EUR

2024
EUR

1.163.000,00

41.013,79 EUR
37.812,49 EUR

2024
EUR

37.812,49

250.000,00 EUR

250.000,00 EUR

2024
EUR

250.000,00

109.099,60 EUR

64.026,10 EUR

2024
EUR

64.026,10

1.558.113,39 EUR

1.514.838,59 EUR

282,00 EUR
8.056,47 EUR
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2025 2024

EUR EUR
Gewerbesteuerriickstellung § 4 (5b) EStG 282,00 0,00
Kdrperschaftsteuerriickstellung 0,00 8.056,47
282,00 8.056,47
2. sonstige Ruckstellungen 101.917,61 EUR
Vorjahr: 92.259,47 EUR

2025 2024

EUR EUR
Ruckstellungen Abraum-/Abfallbeseit. 91.062,61 83.304,47
Ruckstellungen fur Abschluss u. Prifung 10.755,00 8.855,00
Ruckstellungen fur Aufbewahrungspflicht 100,00 100,00
101.917,61 92.259,47



Erlauterungen zu den Posten der Bilanz zum 31.12.2025

Entwicklung der Rickstellungen vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 Blatt 23
Energie fur den Kreis Hoxter eG Beverungen
Ruckstellungen Stand Stand
01.01.2025 Zufiihrung Aufzinsung Abzinsung Auflésung Verbrauch 31.12.2025
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Steuerrtckstellungen
3035 Gewerbesteuerriickstellung § 4 (5b)
EStG 0,00 282,00 0,00 0,00 0,00 0,00 282,00
3040  Korperschaftsteuerriickstellung 8.056,47 __0,00 0,00 0,00 0,00 8.056,47 _0,00
8.056,47 282,00 0,00 0,00 0,00 8.056,47 282,00
sonstige Ruckstellungen
3085 Ruckstellungen Abraum-/Abfallbeseit. 83.304,47 8.662,38 0,00 904,24 0,00 0,00 91.062,61
3095 Riuckstellungen fur Abschluss u.
Prifung 8.855,00 8.405,00 0,00 0,00 43,70 6.461,30 10.755,00
3096 Ruckstellungen fur Aufbewah-
rungspflicht 100,00 000 0,00 0,00 0,00 0,00 — 100,00
92.259,47 17.067,38 0,00 904,24 43,70 6.461,30 101.917,61
Summe 100.315,94 17.349,38 0,00 904,24 43,70 14.517,77 102.199,61
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C. Verbindlichkeiten

1.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

EUR 14.644,29 (EUR 13.131,39)

Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist.

sonstige Verbindlichkeiten

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
EUR 302,45 (EUR 1.425,00)

Sonstige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten Dividende

Summe Passiva

Vorjahr:

2025
EUR

14.644,29

Vorjahr:

Vorjahr:

14.644,29 EUR

13.131,39 EUR

2024
EUR

13.131,39

302,45 EUR
1.425,00 EUR

2024
EUR

1.425,00
0,00

1.425,00

1.675.259,74 EUR

1.629.710,92 EUR
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1. Umsatzerlose

Erlose 19% USt

2. sonstige betriebliche Ertrage

Sonstige betriebliche Ertrage
Ertrage Auflésung von Ruckstellungen

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen fur bezogene Leistungen

Fremdleistungen
4. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermégensgegenstande des
Anlagevermdgens und Sachanlagen

Abschreibungen auf Sachanlagen
b) auf Vermdgensgegenstande des Umlaufver-

mogens, soweit diese die tUiblichen Abschrei-
bungen Uberschreiten

Abschr. sonst. VG des UV (uniibl.H6he)

5. sonstige betriebliche Aufwendungen

Vorjahr:

2025
EUR

99.705,84

Vorjahr:

2025
EUR

40,00
43,70

83,70

Vorjahr:

2025
EUR

7.500,00

Vorjahr:

2025
EUR

53.063,00

Vorjahr:

2025
EUR

0,00

Vorjahr:

99.705,84 EUR

93.286,05 EUR

2024
EUR

93.286,05

83,70 EUR
948,32 EUR

2024
EUR

948,32
0,00

948,32

7.500,00 EUR
7.500,00 EUR

2024
EUR

7.500,00

53.063,00 EUR

53.063,00 EUR

2024
EUR

53.063,00

0,00 EUR

30.433,98 EUR

2024
EUR

30.433,98

22.846,28 EUR
18.842,31 EUR
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2025 2024

EUR EUR
Sonstige betriebliche Aufwendungen 212,90 951,60
Sonstige Raumkosten 66,09 0,00
Beitrage 210,00 182,00
Sonstige Abgaben 73,44 73,44
Wartungskosten fur Hard- und Software 195,00 195,00
Porto 0,00 11,67
Telefon 174,20 171,28
Burobedarf 51,60 154,80
Abschluss- und Prifungskosten 9.856,79 6.005,06
Buchflihrungskosten 2.347,21 2.370,54
Nebenkosten des Geldverkehrs 501,97 365,05
Aufwand Abraum-/Abfallbeseitigung 8.662,38 8.361,87
Periodenfremde Aufwendungen 494,70 0,00
22.846,28 18.842,31
Ertrage aus Beteiligungen 89.000,00 EUR
Vorjahr: 89.000,00 EUR

2025 2024

EUR EUR
Ertrage aus Beteiligungen 89.000,00 89.000,00
sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 4.255,01 EUR
Vorjahr: 6.479,61 EUR

- davon Zinsertrage aus der Abzinsung von
Rickstellungen EUR 904,24 (EUR 1.163,36)

2025 2024

EUR EUR
Sonstiger Zinsertrag 3.350,77 5.316,25
Zinsertrag Abzinsung Ruckstellungen 904,24 1.163,36
4.255,01 6.479,61
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 14.840,47 EUR
Vorjahr: 77.533,84 EUR

2025 2024

EUR EUR
Kdrperschaftsteuer 20.576,00 17.087,00
Kdrperschaftsteuer fir Vorjahre 0,00 58.029,17
Korperschaftsteuererstattung Vorjahre -8.056,47 0,00
Solidaritatszuschlag 1.155,18 1.015,52
Gewerbesteuer 282,00 0,00
Kapitalertragsteuer 25 % (KapG) 837,69 1.329,06
Ubertrag 14.794,40 77.460,75
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2025 2024
EUR EUR
Ubertrag 14.794,40 77.460,75
SolZ auf Kapitalertragsteuer 25 % (KapG) 46,07 73,09
14.840,47 77.533,84
9. Ergebnis nach Steuern 94.794,80 EUR
Vorjahr: 2.340,85 EUR
10. Jahresiiberschuss 94.794,80 EUR
Vorjahr: 2.340,85 EUR
11. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 14.304,80 EUR
Vorjahr: 61.685,25 EUR
2025 2024
EUR EUR
Gewinnvortrag nach Verwendung 14.304,80 61.685,25

12.

Bilanzgewinn

Vorjahr:

109.099,60 EUR

64.026,10 EUR



\GENOVERBAND

Allgemeine Auftragsbedingungen

Genoverband e.V.

vom 1. Oktober 2024

1 Geltungsbereich

(1) Die nachstehenden Bedingungen gelten fir alle Prifungen und
Beratungen der Genossenschaften, die dem Verband als Mitglieder
angehdren, sowie fur alle sonstigen Tatigkeiten des Verbandes gegen-
Uber diesen Genossenschaften, soweit nicht etwas anderes ausdriicklich
in Textform vereinbart oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist. Sie
gelten sinngemaR fir Auftrage von Mitgliedsunternehmen in anderer
Rechtsform (z. B. im Fall von Artikel 25 Abs. 1 EGHGB) und von Vereinen,
die Mitglied des Verbandes sind.

(2) Dritte kdnnen nur dann Anspriiche aus dem Vertrag zwischen dem
Verband und der Genossenschaft herleiten, wenn dies vereinbart ist oder
sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriiche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegeniber. Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhaltnis mit
dem Auftraggeber stehen dem Verband auch gegenuber Dritten zu.

2 Gegenstand, Umfang und Ausfilhrung der Priifungen,
Beratungen und sonstigen Tatigkeiten

(1) Gegenstand der Priifung, Beratung oder sonstigen Tatigkeit ist die zu

erbringende Leistung, nicht ein bestimmter wirtschaftlicher Erfolg. Der

Verband Ubernimmt im Zusammenhang mit seinen Leistungen keine

Aufgaben der Geschaftsfiilhrung. Der Verband ist fur die Nutzung oder

Umsetzung der Ergebnisse seiner Leistungen nicht verantwortlich.

(2) Gegenstand und Umfang der gesetzlichen Prifungen von Genossen-
schaften ergeben sich aus § 53 GenG, bei Kreditgenossenschaften
erganzend aus § 340k HGB sowie § 29 KWG und § 89 WpHG. Fur die
Konzernabschlussprifung gilt § 14 Abs. 2 PublG, im Fall der Kreditgenos-
senschaften § 340k HGB. Gegenstand und Umfang einer sonstigen
Prifung, Beratung oder sonstigen Tatigkeit richten sich nach den getroffe-
nen Vereinbarungen, bei Sonderpriifungen, die durch den Verbandsvor-
stand angeordnet sind, nach dem vom Verband seinen Mitarbeitern
erteilten Auftrag.

(3) Die Prufungen, Beratungen und sonstigen Téatigkeiten werden nach
den Grundséatzen ordnungsmaRiger Berufsauslibung ausgefiihrt. In
Einzelfallen kann sich der Verband anderer sachverstandiger Personen
bedienen; diese werden gemaR Nr. 8 Abs. 1 verpflichtet.

(4) Die Prufung erstreckt sich in der Regel nicht auf die Vornahme von
Einzeluntersuchungen zur Aufdeckung von unerlaubten Handlungen und
sonstigen UnregelméRigkeiten, es sei denn, dass sich bei der Durchfih-
rung der Prifung dazu Anlass ergibt oder dies ausdricklich schriftlich
vereinbart ist. Gegenstand der Prifung sind in der Regel auch nicht
Einzeluntersuchungen hinsichtlich der Einhaltung steuerrechtlicher und
anderer Vorschriften, z. B. des Arbeits-, Lebensmittel-, Wettbewerbs-
und AuBenwirtschaftsrechts sowie die Feststellung, ob Subventionen, Zu-
lagen oder sonstige Verglinstigungen in Anspruch genommen werden
kénnen.

(5) Die Bertiicksichtigung auslandischen Rechts bedarf — auller bei be-
triebswirtschaftlichen Prifungen — der ausdriicklichen Vereinbarung in
Textform.

(6) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieRen-
den AuBerung des Verbandes, so ist er nicht verpflichtet, die Genossen-
schaft auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3  Mitwirkungspflichten

(1) Der Vorstand der Genossenschaft bzw. der Auftraggeber hat dafiir zu
sorgen, dass dem Verband alle fur die Ausfihrung der Prifung bzw.
sonstiger Auftrdge notwendigen Unterlagen und weiteren Informationen
rechtzeitig und vollstdndig Ubermittelt werden und ihm von allen
Vorgédngen und Umstdnden Kenntnis gegeben wird, die fur die
Durchfiihrung der Prifung oder des Auftrages von Bedeutung sein
kénnen. Dies gilt auch fir die Unterlagen und weiteren Informationen,
Vorgénge und Umsténde, die erst wahrend der Tatigkeit des Verbandes
bekannt werden. Die Genossenschaft bzw. der Auftraggeber wird dem
Verband geeignete Auskunftspersonen benennen.
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(2) Auf Verlangen des Verbandes hat der Vorstand der Genossenschaft
bzw. der gesetzliche Vertreter des Auftraggebers die Vollstandigkeit der
vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskiinfte und Erklarungen in einer vom Verband formulierten
Erklarung (Vollstandigkeitserklarung) in gesetzlicher Schriftform oder
einer sonstigen vom Verband bestimmten Form zu bestéatigen.

4  Sicherung der Unabhangigkeit

(1) Die Genossenschaft bzw. der Auftraggeber hat alles zu unterlassen,
was die Unabhéngigkeit der Mitarbeiter des Verbandes gefahrdet. Dies
gilt fur die Dauer des Auftragsverhaltnisses insbesondere fiir Angebote
auf Anstellung oder Ubernahme von Organfunktionen und fiir Angebote,
Auftréage auf eigene Rechnung zu tbernehmen.

(2) Sollte die Durchfiihrung des Auftrags die Unabhangigkeit des Verban-
des, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Un-
abhangigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf
den Verband, in anderen Auftragsverhéltnissen beeintrachtigen, ist der
Verband zur auRerordentlichen Kiindigung des Auftrags berechtigt. Hier-
von ausgenommen sind die gesetzlichen Prifungen gem. Ziffer 2 Abs. 2.

5 Berichterstattung und miindliche Auskiinfte

Soweit der Verband die Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags in gesetzlicher Schriftform oder Textform darzustellen hat, ist al-
lein diese Darstellung maRRgebend. Entwiirfe solcher Darstellungen sind
unverbindlich. Sofern nicht anders gesetzlich vorgesehen oder vertraglich
vereinbart, sind mundliche Erklarungen und Auskiinfte des Verbandes nur
dann verbindlich, wenn sie in Textform bestéatigt werden. Erkléarungen des
Prifers auBerhalb des Prifungsberichts sind stets vorlaufig. Mundliche
Erklarungen und Auskiinfte des Verbandes auflerhalb des erteilten Auf-
trages sind stets unverbindlich.

6 Weitergabe von beruflichen AuRerungen

(1) Die Weitergabe von Priifungsberichten oder Teilen daraus, Gutachten
und sonstigen Stellungnahmen — sei es im Entwurf oder in der Endfassung
— durch die Genossenschaft bzw. den Auftraggeber an einen Dritten be-
darf der in Textform erteilten Einwilligung des Verbandes, es sei denn, die
Genossenschaft bzw. der Auftraggeber ist zur Weitergabe oder Informa-
tion aufgrund eines Gesetzes oder einer behérdlichen Anordnung ver-
pflichtet.

(2) Die Verwendung von Priifungsergebnissen oder Stellungnahmen zu
Werbezwecken ist unzulassig.

7 Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Méngeln hat die Genossenschaft bzw. der Auftraggeber
Anspruch auf Nacherfillung durch den Verband. Nur bei Fehlschlagen,
Unterlassen bzw. unberechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Un-
maoglichkeit der Nacherfillung kann er die Vergitung mindern oder vom
Vertrag zuriicktreten, wenn ein solcher vorliegt. Die Genossenschaft bzw.
der Auftraggeber kann wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zu-
ricktreten, wenn die erbrachte Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlas-
sen, Unzumutbarkeit oder Unmdglichkeit der Nacherfiillung fur sie ohne
Interesse ist. Soweit dariiber hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen,
gilt Nr. 9.

(2) Ein Nacherfullungsanspruch aus Abs. 1 muss von der Genossenschaft
bzw. dem Auftraggeber unverziglich in Textform geltend gemacht wer-
den. Nacherfllllungsanspriiche nach Abs. 1, die nicht auf einer vorsatzli-
chen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf eines Jahres ab dem ge-
setzlichen Verjahrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z. B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mangel, die in einer beruflichen AuRerung (Bericht, Gutachten
und dergleichen) des Verbandes enthalten sind, kénnen jederzeit vom
Verband auch Dritten gegeniber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der AuRerung des Verbandes enthaltene Ergebnisse in
Frage zu stellen, berechtigen diesen, die AuRerung auch Dritten gegen-
Uber zurickzunehmen. In den vorgenannten Féllen ist die Genossen-
schaft bzw. der Auftraggeber vom Verband tunlichst vorher zu héren.
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8 Schweigepflicht gegeniiber Dritten, Datenschutz

(1) Der Verband und die fir ihn tatigen Personen sind verpflichtet, Gber
Tatsachen und Umsténde, die ihnen bei ihrer Berufstatigkeit anvertraut
oder bekannt werden, Stillschweigen zu bewahren, soweit der Verband
nicht zur Nutzung oder Weitergabe solcher Informationen befugt ist (z. B.
anonymisierte Statistiken).

(2) Der Verband wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten
die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

(3) Er erhebt, verarbeitet und nutzt Daten der Genossenschaft bzw. des
Auftraggebers im erforderlichen MaRe zur Durchfiihrung des Auftrags.
Eine darliber hinausgehende Verarbeitung und Nutzung ist dem Verband
nur im Rahmen seiner satzungsgemaRen Aufgaben (z. B. fur statistische
Zwecke oder Darstellungen des Genossenschaftswesens) gestattet, so-
weit eine Anonymisierung der Daten erfolgt oder diese ohnehin von der
Genossenschaft bzw. dem Auftraggeber offen zu legen sind; betroffene
Daten kénnen insbesondere Jahresabschlusszahlen, Umsatze, Mitarbei-
terzahlen sein.

9 Haftung

(1) Fur gesetzlich vorgeschriebene Pflichtprifungen des Verbandes,
gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haftungsbeschrankun-
gen, insbesondere § 62 Abs. 2 GenG bzw. § 323 Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung
findet noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschrankung besteht, ist der
Anspruch der Genossenschaft bzw. des Auftraggebers aus dem zwischen
ihr bzw. ihm und dem Verband bestehenden Vertragsverhaltnis auf Ersatz
eines fahrlassig verursachten Schadens, mit Ausnahme von Schaden aus
der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit, sowie von Schéaden,
die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1 ProdHaftG begriinden, ent-
sprechend § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4.000.000,- EUR beschrankt. Glei-
ches gilt fir Anspriiche, die Dritte aus oder im Zusammenhang mit dem
Vertragsverhéltnis gegeniber dem Verband geltend machen sowie fir
Prifungen gem. § 89 Abs. 1 Satz 5 WpHG.

(3) Leiten mehrere Anspruchsteller Anspriiche aus einer fahrlassigen
Pflichtverletzung des Verbandes her, gilt der in Abs. 2 genannte Hochst-
betrag fiir die betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.

(4) Der Hochstbetrag nach Abs. 2 bezieht sich auf einen einzelnen Scha-
densfall. Ein einzelner Schadensfall ist auch beziiglich eines aus mehre-
ren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens gegeben.
Der einzelne Schadensfall umfasst samtliche Folgen einer Pflichtverlet-
zung ohne Ricksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren auf-
einanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches, auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen
als einheitlicher Versto’, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Verband nur bis zur Héhe von 5.000.000,- EUR in
Anspruch genommen werden.

(5) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der in Textform erklarten Ablehnung der Ersatzleistung
Klage erhoben wird und die Genossenschaft bzw. der Auftraggeber auf
diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht fiir Schadensersatzansprii-
che, die auf vorsatzliches Verhalten zurlickzufiihren sind, sowie bei einer
schuldhaften Verletzung von Leben, Kérper oder Gesundheit sowie bei
Schéden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1 ProdHaftG be-
grinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu machen, bleibt
unberiihrt.

(6) § 323 HGB und § 62 GenG bleiben von den Regelungen in Abs. 2 bis 5
unberihrt.

10 Erganzende Bestimmungen fiir Priifungen

(1) Andert die Genossenschaft bzw. der Auftraggeber nachtraglich den
durch den Verband gepriiften und mit einem Bestatigungsvermerk verse-
henen Abschluss oder Lagebericht, darf sie bzw. er diesen Bestatigungs-
vermerk nicht weiterverwenden. Hat der Verband einen Bestatigungsver-
merk nicht erteilt, so ist ein Hinweis auf die durch den Verband durchge-
fuhrte Prifung im Lagebericht oder an anderer fir die Offentlichkeit be-
stimmter Stelle nur mit in gesetzlicher Schriftform erteilter Einwilligung des
Verbandes und mit dem von ihm genehmigten Wortlaut zuléssig.

(2) Widerruft der Verband den Bestatigungsvermerk, so darf der Bestati-
gungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat die Genossenschaft
bzw. der Auftraggeber den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat
sie bzw. er auf Verlangen des Verbandes den Widerruf bekanntzugeben.
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11 Ergdnzende Bestimmungen fiir Beratungen und
sonstige Tatigkeiten

(1) Der Verband ist berechtigt, bei allen Beratungen und sonstigen Tatig-
keiten, insbesondere bei der Beratung in Einzelfragen wie auch im Fall der
Dauerberatung, die von der Genossenschaft bzw. dem Auftraggeber ge-
nannten Tatsachen und sonstigen Angaben als richtig und vollsténdig zu-
grunde zu legen. Der Verband hat jedoch die Genossenschaft bzw. den
Auftraggeber auf von ihm festgestellte wesentliche Unrichtigkeiten hinzu-
weisen.

(2) Ein Auftrag (z. B. Steuerberatungsauftrag) umfasst nicht die zur
Wahrung von Fristen erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass sich
der Verband hierzu ausdricklich verpflichtet hat. In diesem Fall hat die
Genossenschaft bzw. der Auftraggeber dem Verband alle fiir die Wahrung
von Fristen wesentlichen Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so
rechtzeitig vorzulegen, dass dem Verband eine angemessene Bearbei-
tungszeit zur Verfligung steht.

(3) Der Verband berticksichtigt bei seinen Beratungen und sonstigen
Tatigkeiten die wesentliche verdffentlichte Rechtsprechung und bei Hilfe-
leistungen in Steuersachen ergénzend die wesentliche verdffentlichte
Verwaltungsauffassung.

12 Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Verband und der Genossenschaft bzw.
dem Auftraggeber kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit die Genossen-
schaft bzw. der Auftraggeber eine Kommunikation per E-Mail nicht
wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie etwa die
Verschliisselung von E-Mails, wird die Genossenschaft bzw. der Auftrag-
geber den Verband entsprechend in Textform informieren.

13 Vergiitung

Der Verband hat neben seiner Gebihren- oder Honorarforderung An-
spruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusatzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschiisse auf Vergiitung und Ausla-
genersatz verlangen. Mehrere Auftraggeber haften als Gesamtschuldner.
Die Gebiihren und Honorare richten sich nach den von den zustandigen
Organen des Verbandes festgesetzten Satzen. Der Verband ist vorbehalt-
lich einer anderen Regelung berechtigt, die Geblihren und Honorare ein-
schlieRlich des Auslagenersatzes im Banklastschriftverfahren zu erheben.

14 Gerichtsstand
Der Gerichtsstand ist der Sitz des Verbandes.

15 Anzuwendendes Recht

Fir den Auftrag, seine Durchfilhrung und die sich hieraus ergebenden An-
spriche gilt nur deutsches Recht.

Seite 2 von 2



	Hauptbericht
	Auftrag
	1. Auftragsannahme
	1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung
	1.2 Auftragsdurchführung

	Grundlagen des Jahresabschlusses
	2. Grundlagen des Jahresabschlusses
	2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte
	2.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten
	2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

	Rechtliche Verhältnisse
	3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen
	3.1 Rechtliche Verhältnisse
	3.2 Steuerliche Verhältnisse
	3.3 Wirtschaftliche Verhältnisse

	Art und Umfang der Erstellung
	4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten
	5. Ausführungen zu den vorgelegten Belegen, Büchern und Bestandsnachweisen
	6. Ergebnis der Arbeiten und Bescheinigung

	Bescheinigung
	7. Bescheinigung

	Anlagen
	Bilanz nach Handelsrecht
	Bilanz zum TT.MM.JJJJ 

	Gewinn- und Verlustrechnung nach Handelsrecht
	Gewinn- und Verlustrechnung vom TT.MM.JJWJ bis TT.MM.JJJJ   

	Anhang
	Erläuterungsbericht
	Allgemeine Auftragsbedingungen



